
echtzeitig zum eigenen 5-jährigen

Firmengeburtstag präsentierte die

IET in Köln ihren eigenen Schu-

lungsraum, der seit September für Mess-

techniker-Kurse geöffnet hat. Damit war

aber erst der Anfang gemacht, wie Wolf-

gang Auer, IET.Holding-Geschäftsfüh-

rer, erläuterte. Denn angesichts der

wachsenden Anforderungen an die

Techniker der Kabelnetzbetreiber und

der externen Servicemitarbeiter, bekom-

me die fachkundige und praxisnahe

Schulung für den NE 4-Ausbau eine

wachsende Bedeutung für die Kunden-

zufriedenheit, so Auer. 

Nach den Messtechnikkursen werde

als nächstes mit den Schulungen für die

NE 4-Techniker begonnnen, so Michael

Loth, IET.Holding-Geschäftsführer. Teil-

nehmen können neben den IET-Mitar-

beitern auch die Techniker von Kabel-

netzbetreibern sowie von Installations-

betrieben und Dienstleistungsunterneh-

men. Da mit der dibkom eine enge Part-

nerschaft vereinbart werde, erhalten die

erfolgreichen Teilnehmer auch das dib-

kom-Zertifikat. Für das Fortbildungsinsti-

tut ergänzt die Kooperation das Ausbil-

dungsangebot, da die Magdeburger über

keine eigene Schulungstechnik verfügen.

Für die praxisnahen Übungen hat die

IET in ihrer Kölner Zentrale ein vollstän-

diges HFC- Kabelnetz installiert, „um re-

ale Bedingungen simulieren zu kön-

nen“, so Michael Loth. Der einzige

Unterschied: Es wird nicht in der Erde

gebuddelt oder mit Wasser vollgelaufe-

ne Schächte ausgepumpt. Das „Kabel-

netz“ steht senkrecht und verfügt aber

über echte Kabellängen. Auf ein zeitge-

mäßes virtuelles Netz wurde verzich-

tet. Das senkrechte Kabelnetz ist auch

von der Rückseite begehbar und erlaubt

damit die Konfiguration unterschied-

licher Netze und Problemfälle. Loth:

„Wir können hier jederzeit Defekte ein-

bauen und damit den Ernstfall praxis-

nah üben.“ 

Das IET-Netz wird über eine eigene

CATV-Kopfstelle mit analogen und digi-

talen TV- und Rundfunkprogrammen ge-

speißt. Über eine verschüsselte VPN-

Verbindung mit dem Safari Softswitch

System des Schwesterunternehmens

bridacom in Niefern werden die Dienste

Voice (VoIP) und Data (Internet) reali-

siert. Über die Multimedia-Dosen im

Kölner Schulungsraum ist damit der vol-

le Triple Play-Anschluss möglich. Die

Techniker können Anschluss und Be-

trieb für Voice over IP lernen. Um im Be-

reich der Provisionierung größtmögliche

Praxisnähe zu gewährleisten, kommen

CMTS’s und eMTA’s verschiedenster

Hersteller zum Einsatz. Die Kopfstelle

und die NE 4-Schulungswand sind über

ein aktives HFC-Netz mit Fibernode und

nachgeschalteten Verstärkerpunkten

miteinander verbunden, so dass auch

Servicepersonal für NE 3-Arbeiten aus-

gebildet werden kann.

Nach den ersten Kursen für die Mess-

techniker werden ab Anfang November

dieses Jahres die Schulungen für die In-

stallateure starten. Je Schulung sollen

durchschnittlich 12 bis 15 Personen teil-

nehmen, auch wenn die Kapazitäten für

bis zu 30 Teilnehmer ausgelegt sind. Die

Zulieferer haben das Fortbildungsange-

bot ebenfalls für sich entdeckt. Wie Loth

betont, haben schon erste Industriepart-

ner ihr Interesse angemeldet, die Räum-

lichkeiten für eigene Schulungen zu

mieten. Zum ersten Quartal 2008 will

die IET-Gruppe ihr Angebot erweitern

und am Berliner Standort der Anedis ei-

nen weiteren Schulungsraum einrich-

ten. Dann wird es auch die endgültige

Preis- und Tarifstruktur für die Schulun-

gen von externen Mitarbeitern oder für

die Anmietung der Infrastruktur durch

Unternehmen fertig sein. Zunächst hat

die IET in das neue Angebot allein in-

vestiert.
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